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Der »Lehrgang der Lohn- und Gehaltsabrechnung« ist ein Arbeitsbuch und ermöglicht Ihnen, sich als Teilnehmer eines Seminars 
oder auch im Selbststudium Grundwissen anzueignen und einen schnellen Einstieg in dieses Gebiet zu schaffen, um in der be-
trieblichen Praxis Lohn- und Gehaltsabrechnungen betreuen oder bearbeiten zu können.

Lohn- und Gehaltsabrechnungen setzen auch bei Nutzung von Entgeltabrechnungsprogrammen immer eine sichere Beherrschung 
lohnsteuer- und sozialversicherungsrechtlicher Bestimmungen auf aktuellem Stand voraus. Die steuer- und sozialversicherungs-
rechtlichen Werte, Daten und Neuregelungen für das Jahr 2022 bilden deshalb die Basis für die Erläuterungen und Übungen des 
Lehrgangs.

Der Lehrgang ist in Themenbereiche gegliedert, die den Abrechnungsstufen der Lohn- und Gehaltsabrechnung in der Praxis ent-
sprechen. Die Arbeitsblätter zu den einzelnen Lernabschnitten enthalten die notwendigen Informationen, die Sie mit den theore-
tischen Sachverhalten für jede Abrechnungsstufe vertraut machen. Soweit es lernmethodisch sinnvoll und vertretbar ist, werden 
im Lehrgang bereits Begriffe der Lohn- und Gehaltsabrechnung per EDV benutzt, um Sie auch in dieser Hinsicht auf die übliche 
Abrechnungspraxis gut vorzubereiten.

Da es aber nicht darum geht, reine Fakten zu lernen, sondern um die Fähigkeit, das Erlernte in der betrieblichen Abrechnungspraxis 
direkt anwenden zu können, finden Sie in jedem Abschnitt zahlreiche und nur auf das jeweilige Thema bezogene Aufgaben und 
Abrechnungsübungen, mit denen Sie das erworbene Wissen vertiefen und somit Ihren Lernerfolg sofort und Schritt für Schritt 
kontrollieren können.

Alle Abrechnungsübungen werden manuell durchgeführt. Ihre Lösungen können Sie direkt auf den dafür vorbereiteten Arbeits-
blättern und Formularen eintragen. Sie benötigen dazu lediglich einen Taschenrechner.

Die gesetzlichen Vorschriften, die für die Lohn- und Gehaltsabrechnung gelten, werden im Lehrgang im Rahmen des Groblernzieles 
berücksichtigt. Einen Überblick zu den Rechtsgrundlagen finden Sie in den Anhängen 12.1 und 12.2 des Lehrgangs. Im Verzeichnis 
»Weiterführende Literatur und Praxishilfen« im Anhang 15 sind ergänzende und vertiefende Werke und Internetadressen zum 
Lehrstoff genannt. 

Ergänzt wird der Lehrgang um Zusatzinformationen zu einzelnen Themenbereichen und Verlaufsplanungen. Darin sind detaillierte 
Erläuterungen, beispielsweise zu den Themenschwerpunkten »Korrigieren von Durchschnittslohnsätzen« und »Abrechnung von 
sonstigen Bezügen«, sowie weitere Hintergrundinformationen und Handlungsanweisungen enthalten. Die Zusatzinformationen 
und Verlaufsplanungen sind insbesondere für Seminarleiter gedacht. Die Lösungen zu den Einzelübungen und den beiden Gesamt-
übungen finden Sie im Internet auf der Seite www.sp-mybook.de, s. dazu S. 3. Wenn Sie das Arbeitsbuch im Selbststudium ohne 
Seminarbesuch nutzen wollen, sollten Sie ebenfalls die Zusatzinformationen gründlich lesen, da zu vielen Themen die Erläuterungen 
eines Seminarleiters erforderlich sind, die nicht in den Arbeitsblättern des vorliegenden Arbeitsbuchs enthalten sein können.

Nach dem Lehrgang oder Ihrem Selbststudium werden Sie die Arbeitsblätter und die von Ihnen gelösten Aufgaben und Gesamt-
übungen als Nachschlagewerk nutzen und in der Praxis immer wieder darauf zurückgreifen können.

Wenn Sie für eine ausgeübte oder angestrebte Tätigkeit umfassenderes Wissen benötigen, empfiehlt sich das Studium einschlägiger 
Fachliteratur oder die Teilnahme an entsprechenden Fachseminaren.

Die 38. Auflage wurde von Herrn Axel Scholz und Frau Ines Tumovec bearbeitet. Unser Dank gilt Frau Dr. Katharina Jenak für ihre 
jahrelange Tätigkeit und wertvolle Informationen, die sie zur Verfügung gestellt hat.

Wir wünschen allen Dozenten und Lernenden ein erfolgreiches Arbeiten mit dem »Lehrgang der Lohn- und Gehaltsabrechnung 
mit Zusatzinformationen zu einzelnen Themenbereichen und Verlaufsplanungen« in seiner neuen Auflage.

Axel Scholz und Ines Tumovec

Vorwort
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Einführung in die Lohn‑ und Gehaltsabrechnung ABL 0.1

Rechtsgrundlagen für den Lohnanspruch

Verträge Regelinhalte

Tarifvertrag 
»Kollektiver Arbeitsvertrag« 
zwischen Arbeitgeberverbänden 
und Gewerkschaften

•	 Arbeitszeit (z. B. Normalzeit, Nachtzeit, Mehrzeit)
•	 Freizeiten (z. B. Urlaubsanspruch und ‑dauer, Freistellung von der Arbeit wegen Umzug 

oder Eheschließung)
•	 Grundentgelte (Lohn‑ und Gehaltstarifgruppen)
•	 Zuschlagssätze für Arbeit zur »Unzeit« (z. B. Nachtarbeit, Feiertagsarbeit)
•	 Tarifliche Sonderleistungen (z. B. 13. Monatsgehalt, Weihnachtsgratifikation, Urlaubs-

geld)
•	 Arbeitgeberanteil zur Vermögensbildung
•	 Bemessungsgrundlage für Urlaubsentgelt
•	 Bemessungsgrundlage für Entgeltfortzahlung bei Krankheit
•	 Verlängerung der Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall

Betriebsvereinbarung 
»Kollektiver Arbeitsvertrag« 
zwischen Arbeitgeber 
und Betriebsrat

•	 Verbesserungen gegenüber Tarifvertrag (soweit das nicht der Grundsatz verbietet, dass 
Tarifautonomie Vorrang hat) 

•	 Betriebliche Regelungen (z. B. Aufteilung der Arbeitszeit auf Werktage, Zeitraum für 
Zeitausgleich, Gleitzeit, Schichtzeiten, Schichtzulagen, Einstufungsrichtlinien, Fahrtkos-
tenzuschüsse, Verlängerung der Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall über die Fristen 
des Tarifvertrages hinaus, Jahresprämien, Weihnachtsgratifikationen, Bereitstellung 
von Dienstfahrzeugen)

Arbeitsvertrag 
»Individualvertrag« 
zwischen Arbeitgeber 
und Arbeitnehmer

•	 Grundsätzlich besteht Vertragsfreiheit. Das gilt aber nur, soweit nicht Gesetze, Ta-
rifvertrag oder Betriebsvereinbarung Regelungen enthalten, die die Vertragsfreiheit 
einschränken. 

•	 Mögliche Inhalte – z. B. Entgelt wird außertariflich vereinbart

Arbeitsgesetze1)

Die Rechtsnormen der Arbeitsgesetze müssen in Kollektiv-  und Einzelarbeitsverträgen berücksichtigt werden. Soweit sie  zwin-
gend sind, schränken sie die Vertragsfreiheit ein. Nicht  zwingende Bestimmungen können abgeändert werden, und  zwar in 
Tarifverträgen, Betriebsvereinbarungen und Einzelarbeitsverträgen oder durch betriebliche Übung.

Arbeitszeitgesetz. Werktägliche Arbeitszeit, arbeitsfreie Zeiten, Ruhepausen, Ruhezeit, Zeitausgleich. Nacht‑ und Schichtarbeit, 
Sonn‑ und Feiertagsbeschäftigung.

Mindestlohngesetz. Gesetzlich festgelegter Mindestlohn grundsätzlich für alle Beschäftigten über 18 Jahre, Aufzeichnungspflicht 
über Beginn, Ende und Dauer der täglichen Arbeitszeit für geringfügig entlohnte und kurzfristig Beschäftigte sowie für alle Arbeit-
nehmer in den von illegaler Beschäftigung und Schwarzarbeit bedrohten Branchen.

Entgeltfortzahlungsgesetz. Entgeltfortzahlung an Feiertagen und im Krankheitsfall, Höhe des fortzuzahlenden Arbeitsentgelts, 
wirtschaftliche Sicherung für den Krankheitsfall im Bereich der Heimarbeit, Feiertagsbezahlung der in Heimarbeit Beschäftigten.

Bundesurlaubsgesetz. Urlaubsanspruch, Urlaubsdauer, Urlaubsentgelt, Urlaub und Urlaubsentgelt im Bereich der Heimarbeit.

Mutterschutzgesetz. Beschäftigungsverbote für werdende Mütter und nach der Entbindung, Stillzeit, Mehrarbeit, Nacht- und 
Sonntagsarbeit, Arbeitsentgelt bei Beschäftigungsverboten, Mutterschaftsgeld, Zuschuss zum Mutterschaftsgeld, Freizeit (ohne 
Entgeltausfall) für Untersuchungen.

Jugendarbeitsschutzgesetz. Das Gesetz enthält zum großen Teil Schutzbestimmungen, die jedoch den Lohnanspruch nicht ei-
gentlich berühren.

Heimarbeitsgesetz. Enthält Vorschriften zu Geltungsbereich und Durchführung, Entgeltregelungen und Entgeltschutz. Weitere 
Regelungen sind in einer Reihe anderer Arbeitsrechtsgesetze enthalten (z. B. Entgeltfortzahlungsgesetz, Bundesurlaubsgesetz, 
Mutterschutzgesetz und Schwerbehindertenrecht).

Schwerbehindertenrecht (SGB IX/Teil 2). Es dient der Teilhabe schwerbehinderter Menschen am Leben in der Gesellschaft, insbe
sondere am Arbeitsleben. Vorschriften zum Lohnanspruch: Arbeitsentgelt und Dienstbezüge, Mehrarbeit, Zusatzurlaub, Nachteils
ausgleich, Beschäftigung Schwerbehinderter in Heimarbeit.

1)	� Die vollständigen Texte vorstehender und weiterer Arbeitsgesetze werden in verschiedenen Verlagen in »Arbeitsrechtlichen Textausgaben«, 
meistens als preisgünstige Taschenbücher, veröffentlicht (z. B. im dtv).
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Grundbegriffe der Lohn‑ und Gehaltsabrechnung

Arbeitnehmer Alle, die sich einem anderen (Arbeitgeber) gegen Entgelt zur Leistung von Diensten 
verpflichtet haben und von diesem weisungsabhängig tätig werden, z. B. Arbeiter, kauf-
männische Angestellte, technische Angestellte, Reisende im Angestelltenverhältnis, 
Auszubildende, Schauspieler, Seeleute

Arbeitgeber Alle, die einen anderen als Arbeitnehmer beschäftigen, z. B. Freiberufler, Inhaber von 
Gewerbebetrieben, juristische Personen (AG, GmbH), die öffentliche Hand (Gemeinden, 
Länder, Bund, Körperschaften des öffentlichen Rechts)

Arbeitslohn Im weiten (steuerlichen) Sinne alles, was einem Arbeitnehmer im Rahmen eines Dienst-
verhältnisses an Einnahmen zufließt, z. B. Ausbildungsvergütung, Besoldung, Fixum, 
Gage, Gehalt, Heuer, Lohn, Prämie, Provision, Sachbezug z. B. in Form der Privatnutzung 
eines Pkw

Entgeltformen Geldlohn als Regelfall. In bestimmten Arbeitsverhältnissen auch Naturallohn, z. B. Deputate 
in Land‑ und Forstwirtschaft und im Bergbau, freie Kost und Logis in Krankenanstalten, 
im Gaststättengewerbe, im Haushalt und in der Schifffahrt

Lohnformen Zeitlohn, festgelegt auf Zeitbasis (pro Monat, pro Stunde, pro Woche, pro Tag)

Akkordlohn (Stückgeldakkord = Stück × € pro Stück, festgelegt nach geleisteten Mengen-
einheiten, Stückzeitakkord = Stück × Zeit × € pro Minute, festgelegt nach der Normalleis-
tung); Einzel‑ oder Gruppenakkord

Prämienlohn für besondere Leistungen, z. B. als Mengenprämie, Qualitätsprämie, Spar-
prämie (Werkzeug, Rohstoffe), Vermeidung von Arbeitszeitausfall

Provision als Leistungsentlohnung für Reisende, Verkäufer u. Ä.

Abrechnungsgruppen Zeitlöhner, das sind Arbeitnehmer, die auf Stundenbasis bezahlt werden

Monatslöhner, das sind gewerbliche Arbeitnehmer, die auf Monatsbasis bezahlt werden 
(z. B. Hausmeister, Kraftfahrer)

Gehaltsempfänger, das sind Angestellte, die auf Monatsbasis bezahlt werden (z. B. Buch-
halter, Bürohilfe, Programmierer, Sekretärin, Ingenieur, Hochschulassistent)

Auszubildende, das sind in Ausbildung stehende Personen, gewerblich und kaufmännisch. 
Sie werden bezahlt auf Monatsbasis = Ausbildungsvergütung

Heimarbeiter, das sind »arbeitnehmerähnliche Personen«. Sie haben keinen »Anspruch 
auf Beschäftigung«, sondern werden »nach Bedarf  « eingesetzt.  Die Bezahlung erfolgt 
meist auf Mengenbasis (Stücklohn)1).

1)	� Lt. Heimarbeitsgesetz ist Heimarbeiter im Sinne des Gesetzes, wer in selbstgewählter Arbeitsstätte (eigener Wohnung) allein oder mit seinen 
Familienangehörigen im Auftrag von Gewerbetreibenden oder Zwischenmeistern gewerbsmäßig arbeitet. Die Rahmenbedingungen werden im 
Heimarbeitsgesetz (Schutzgesetz) festgelegt.

ABL 0.2 Einführung in die Lohn‑ und Gehaltsabrechnung
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Einführung in die Lohn‑ und Gehaltsabrechnung ABL 0.3

Wer benötigt welche Daten und Unterlagen aus der Lohn‑ und  
Gehaltsabrechnung?

Wer, welche Daten? Welche Unterlagen?

Arbeitnehmer 
Nachweis der Zusammensetzung seines Gesamtbrutto
entgeltes, der gesetzlichen Abzüge, des Nettoentgelts, der 
weiteren Bezüge und Abzüge, Höhe und Zustandekommen 
des Zahlbetrages

Entgeltbescheinigung  
(nach § 108 Abs. 3 Satz 1 GewO)
früher: Lohnstreifen (siehe ABL 0.5 »Abrechnung«)

Arbeitgeber 
Den »Gegenbeweis« zur Arbeitnehmer‑Abrechnung Lohnkonto, Kopie der Entgeltbescheinigung

Die Summen der Lohn‑ und Gehaltsabrechnung für seine 
Buchhaltung

Lohnjournal, Buchungsbeleg

Den Nachweis der Abzüge von Lohnsteuer, Solidaritätszu-
schlag und Kirchensteuer gegenüber dem Finanzamt

Lohnkonto, Lohnjournal

Die Summen von Lohnsteuer, Solidaritätszuschlag und Kir-
chensteuer, die vom Arbeitgeber an das Finanzamt abzufüh-
ren sind

Lohnjournal, Lohnsteuer‑Anmeldung

Den Nachweis der einbehaltenen Sozialversicherungsbeiträ-
ge

Lohnkonto, Lohnjournal

Die Summen der Sozialversicherungsbeiträge, die an die 
Krankenkassen (Einzugsstellen) abzuführen sind

Lohnjournal, Beitragsnachweis

Die Beträge, die an die Arbeitnehmer auszuzahlen sind, und 
die erforderliche »Geldstückelung« für die 
Barauszahlung

Lohnjournal, Geldsortenliste

Die Bankdaten für die bargeldlose Auszahlung und das 
Abführen der Sparbeträge zur Vermögensbildung

Lohnkonto (Kontenkopf), Überweisungsträger
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Abrechnungsstufen und Abrechnungsergebnisse

Abrechnungsstufen Abrechnungsergebnisse

Bruttoentgeltermittlung

Lohn/Gehalt

Bezüge, Entgelte, Leistungen oder Vergütungen in Geld oder 
Geldeswert (ohne AG-Zuschüsse zu KV-/PV-Beiträgen freiwillig 
und privat Versicherter) ermitteln, zusammenstellen, errechnen

Gesamtbruttoentgelt

Nettoentgeltermittlung

zu versteuernde Anteile von Lohn/Gehalt bestimmen (= steuer-
pflichtiger Arbeitslohn) 

Lohnsteuer, Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag für laufenden 
Arbeitslohn und für sonstige Bezüge ermitteln

sozialversicherungspflichtige Anteile von Lohn/Gehalt bestim-
men (= Sozialversicherungsbruttoentgelt) 

Beiträge zur Sozialversicherung für laufendes Entgelt und für 
Einmalzahlungen berechnen

Ermittelte gesetzliche Abzüge vom Gesamtbruttoentgelt abzie-
hen

Gesetzliche Abzüge

Nettoentgelt

Auszahlungsbetragsermittlung

AG-Zuschüsse zu KV-/PV-Beiträgen freiwillig und privat Versi-
cherter

KV-/PV-Gesamtbeiträge, für die der Arbeitgeber die Zahlungs-
vorgänge freiwillig übernimmt

Bezüge und Abzüge sowie verrechnete Einbehalte, die sich nicht 
auf das Gesamtbruttoentgelt auswirken oder aber zum Gesamt-
bruttoentgelt beitragen, jedoch nicht an den Arbeitnehmer ausge-
zahlt werden, z. B. VWL-Sparbetrag, Lohnabschlag, Verrechnung 
geldwerter Vorteile ermitteln, zusammenstellen, errechnen

Saldo aus Nettoentgelt und den weiteren Bezügen und Abzügen 
bestimmen

Summen der weiteren Bezüge und Abzüge

Auszahlungsbetrag

Abschlussarbeiten

Im Lohnjournal aus Stunden und Beträgen Summen ermitteln Summen für Zahlungen, Nachweise, Meldungen und Bu-
chungsbelege

ABL 0.4 Einführung in die Lohn‑ und Gehaltsabrechnung
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Einführung in die Lohn‑ und Gehaltsabrechnung ABL 0.5

Abrechnungstechnik und Vordrucke – Manuelle Abrechnung

Die Daten von ABL 0.5/0.6 werden 
nicht aktualisiert, da sie nur der
Darstellung der Organisation der 
LGA dienen.

Lohnstreifen für
den Arbeitnehmer

Lohnliste
oder

Lohnjournal

Jahreslohnkonto
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Abrechnungstechnik und Vordrucke – Bürocomputer und EDV
mit Rechenzentrums-Dienstleistung

ABL 0.6 Einführung in die Lohn‑ und Gehaltsabrechnung
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Einführung in die Lohn‑ und Gehaltsabrechnung ABL 0.7

Lohnkontoinhalte – Angaben im Lohnkontokopf
Die für die Lohn- und Gehaltsabrechnung benötigten »Stammdaten« eines Arbeitnehmers werden im Lohnkonto vermerkt. Der Kopf 
eines Lohnkontos enthält für diese Angaben entsprechende Felder.
Tragen Sie zur Übung die Daten von Dieter Neumann in den nachstehenden »Lohnkontokopf« ein.

Persönliche Daten des Arbeitnehmers
Neumann, Dieter
Obere Seehalde 1
73630 Remshalden
geboren am 4.10.1969

Identifikationsnummer: 17 601 438 228
Vom Arbeitgeber elektronisch abgerufene Lohnsteuer­
abzugsmerkmale (ELStAM)
LSt.-Klasse: III
Zahl der Kinderfreibeträge: 2,0
Kirchensteuerabzug: ev
Freibetrag: 1 200 € jährlich ab 1.1.

Daten laut Sozialversicherungsausweis
Versicherungsnummer: 23041069N002

Daten laut Angaben des Arbeitnehmers
VWL-Sparbetrag:  34,00 €
abzuführen an
Hauschild-AG, Stuttgart,
Vertragsnummer FA786/55079000
IBAN: DE78 6005 0101 0003 0140 91
bei der Baden-Württembergischen Bank
(BIC: SOLADEST600)

Der Zahlbetrag aus der Lohn- und Gehaltsabrechnung ist auf 
das Konto IBAN: DE78 6005 0101 0003 3111 05 beim gleichen 
Bankinstitut zu überweisen.

Daten laut Vereinbarungen zwischen Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer
Dieter Neumann wird als Lagerarbeiter beschäftigt.
Personengruppenschlüssel: 101
Tätigkeitsschlüssel: 513112111
Beitragsgruppenschlüssel: 1111
Krankenversicherung bei der AOK,
Eintritt am 1.1. …,   Anmeldung Krankenkasse 3.1. …
Zuständiger UV-Träger: BG Handel und Warendistribution
Gefahrtarifstelle: 1140230

Sein Stundenlohnsatz beträgt 14,30 €. Er erhält einen VWL-
Arbeitgeberanteil in Höhe von 26,60 €, ferner einen Fahrtkos-
tenzuschuss in Höhe von 20,00 €.
Für die Rückzahlung eines Darlehens sind monatlich bis auf 
Weiteres 75,00 € einzubehalten.

Dieter Neumann wird unter der Arbeitnehmernummer 2195 
geführt.

Arbeitnehmernummer_ _____________________________

Name, Vorname_____________________________________

Straße_____________________________________________

PLZ/Ort_ __________________________________________

Geboren am_______________ Eintritt am_______________

beschäftigt als______________________________________

Identifikationsnummer______________________________

LSt-Klasse_ _______________ Kinderfreibeträge_________

Kirchensteuerabzug_________________________________

Freibetrag ab______________ € Monat/Jahr_____________

Versicherungsnummer ______________________________

Personengruppenschlüssel___________________________

Beitragsgruppenschlüssel ___________________________

Tätigkeitsschlüssel _________________________________

Krankenkasse  _____________________________________

Anmeldung am____________ Abmeldung am___________

Zuständiger UV-Träger  _____________________________

Gefahrtarifstelle    __________________________________

Stundenlohnsatz___________ ab_______________________

__________________________________________________

__________________________________________________

VWL AG-Anteil____________ Sparbetrag_______________

VWL-Sparbetrag überweisen an

Vertragspartner_ ___________________________________

Vertragsnummer_ __________________________________

IBAN	 _____________________________________________

Bankinstitut	 _____________________________________

Zahlbetrag überweisen an

IBAN	 _____________________________________________

Die Pflicht zur Führung der Lohnkonten und  deren Inhalte und Aufbewahrungsfristen sind festgelegt im § 41 EStG und 
in den §§ 4 und 5 LStDV

Ausdrücklich gefordert wird der gesonderte Ausweis von Kurzarbeitergeld, Zuschuss zum Mutterschaftsgeld, Entschädigungen 
nach dem Infektionsschutzgesetz und steuerfreie Aufstockungsbeträge nach dem Altersteilzeitgesetz. Ferner sind durch Eintragung 
eines »U« Zeiten ohne Anspruch auf Arbeitslohn im Lohnkonto zu kennzeichnen, und zwar, wenn sie mindestens fünf aufeinander 
folgende Arbeitstage betragen haben (z. B. unentschuldigtes Fernbleiben von der Arbeit, unbezahlter Urlaub, Zeiten nach Ende der 
Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall durch die Firma). Diese Zeiten (Anzahl der »Fälle«) müssen auch in der Lohnsteuerbeschei-
nigung angegeben werden. 
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Lohnarten und ihre Grundunterscheidung

Lohnarten-Bezeichnung

Lohn für Arbeit

Lohn als Sozialleistung

Zuzahlungen/Erstattungen

Abzüge »privat«

Gehalt Erläuterungen

Die in der Lohn- und Gehaltsabrech-
nung abzurechnenden Vorgänge wer-
den gewöhnlich Lohnarten genannt.

Die Mehrzahl der Lohnarten sind 
»Lohn für Arbeit« und »Lohn als Sozi-
alleistung«.

Als Lohnarten werden aber auch 
Erstattungen für Auslagen des Arbeit-
nehmers bezeichnet.

Eine weitere Gruppe der Lohnarten sind 
»private Abzüge«, die der Arbeitnehmer 
dem Arbeitgeber schuldet bzw. die der 
Arbeitgeber im Auftrage des Arbeitneh-
mers an  Dritte weiterleitet.

Der Begriff »Lohnarten« ist im Zusam-
menhang mit der EDV allgemein üblich. 
Es ist ein »Bequemlichkeitsbegriff«, 
denn z. B. Abschlag oder andere private 
Abzüge sind nicht »Lohn«, sondern nur 
Bestandteil der Lohn- und Gehaltsab-
rechnung.

Übung:
Kreuzen Sie das für die Lohnart 
Zutreffende an.

Monatslohn

Fixum

Ausbildungsvergütung

Stundenlohn (Grund-/Normallohn)

Überstunden + 25 % Zuschlag

Arbeitsstunden an Feiertagen

Zuschlag (125 %) für Arbeit an Feiertagen

Provision

Reisekostenpauschale

Prämien

Sachbezüge/Geldwerte Vorteile

Ladezulage (Erschwernis)

Entgeltzahlung an Feiertagen

Urlaubsentgelt

Zusätzliches Urlaubsgeld

Entgeltfortzahlung  bei Krankheit

VWL Arbeitergeberanteil

Jubiläumszuwendungen

Heiratsbeihilfen

Geburtsbeihilfen

Weihnachtsgratifikation

Fahrtkostenzuschuss/Fahrtk.-Erstattung

Zuschuss zum Mutterschaftsgeld

AG-Zuschuss KV frw./priv. KV-Vers.

AG-Zuschuss PV frw./priv. KV-Vers.

KV-Beitrag frw./priv. KV-Vers.

PV-Beitrag frw./priv. KV-Vers.

Miete

Darlehensrückzahlung

Abschlag

Lohnpfändung

VWL Sparbetrag

ABL 1.1 Bruttoabrechnung
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Bruttoabrechnung ABL 1.2

Lohnarten, Rechenfaktoren, Rechenvorgänge
Die Löhne werden in der Lohn- und Gehaltsabrechnung errechnet. Rechenvorgänge (Addition und Subtraktion ausgenommen) sind 
jedoch nicht zu allen Lohnarten erforderlich. Zu den nachstehend aufgeführten Lohnarten fallen nur Beträge an, die einmalig oder 
über mehrere Monate, das ganze Jahr oder sogar mehrere Jahre in gleicher Höhe abgerechnet werden:

Gehalt

Monatslohn

Fixum

Ausbildungsvergütung

Reisekostenpauschale

Geldprämien

VWL Arbeitgeberanteil

Jubiläumszuwendungen

Heiratsbeihilfen

Geburtsbeihilfen

Weihnachtsgratifikation

AG-Zuschuss zum KV-Beitrag freiwillig 
und privat Versicherter

AG-Zuschuss zum PV-Beitrag freiwillig 
und privat Versicherter

Diese Beträge werden ohne weiteres in die Lohn- und Gehaltsabrechnung übernommen.

Zu anderen Lohnarten müssen die Beträge erst errechnet werden. Die zur Ermittlung benötigten Daten werden als Rechenfaktoren 
bezeichnet, nämlich

•	 die zu bezahlende Einheit  (z. B. Stunden, Tage, Stück),
•	 den je Einheit zu zahlenden Lohnsatz (z. B. Stundenlohnsatz, Durchschnittslohnsatz),
•	 den zum  Lohnbetrag zu zahlenden  Zuschlagssatz  (z. B. 25 % Überstundenzuschlag),
•	 den aus dem Basisbetrag zu zahlenden  Prozent-/Promillesatz (z. B. Provision aus Umsatz).

Daraus ergeben sich folgende  Rechenvorgänge:

Rechenvorgang Einheit × Lohnsatz  
bzw. × Durchschnittslohnsatz

Einheit × Lohnsatz  
× Zuschlagssatz

Prozent/Promille  
aus Basisbetrag

Lohnart

Zu nachstehend aufgeführten Lohnarten fällt einer der genannten Rechenvorgänge an: 

a)	 Stundenlohn (Normallohn)

b)	 Überstunden + 25 % Zuschlag

c)	 Arbeitsstunden an Feiertagen

d) 	Zuschlag für Arbeit an Feiertagen

e) 	 Entgeltzahlung an Feiertagen

f)	 Urlaubsentgelt

g) 	Provision aus Umsatz

h) 	Prämie aus eingespartem Betrag

i) 	 Urlaubsgeld = 30 % aus Urlaubsentgelt  

Übung: 

Setzen Sie den vor der Lohnart stehenden Buchstaben unter den zutreffenden Rechenvorgang.


